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Public Notice No. 33 
 

Formal Notice of Obligation and Transparency: The Vatican 

 

1. Public Announcement 

The Vatican has now been formally notified regarding the lawful proceedings of Nga Thi Tuyet Tran in Austria. 

This includes the confirmation by the Austrian prosecutor that the liens and invoices issued are lawful, placing 

Austrian insurance companies in extreme jeopardy. 

The Vatican has been directly contacted because: 

 

Direct Financial Jeopardy – Their own properties, clergy, and employees are insured with Austrian firms now 

facing these liabilities. 

 

Concordat Obligations – Under the Concordat with Austria, the Church carries recognized responsibility in 

matters of family, directly connected to this case. 

 

Moral Duty to Inform – As guardian of truth and moral order, the Church has a duty to inform its congregations 

of these unlawful acts, particularly the taking of children from parents. 

 

This notice ensures full transparency: the Vatican is formally aware and cannot remain in ignorance of these 

matters. 

 

2. Full Cover Email Delivered to the Vatican 

Subject: Formal Notice of Obligation and Public Transparency regarding Austria 

To the Holy See and the Vatican Secretariat of State, 

This correspondence is delivered directly to the Vatican as a matter of urgent and rightful concern. It 

accompanies the attached Public Notice regarding the lawful proceedings of Nga Thi Tuyet Tran, in which the 

Austrian prosecutor has tacitly confirmed the lawfulness of the liens and invoices through the formal dropping of 

their case. 

 

The Vatican is hereby informed for the following reasons: 

Direct Financial Jeopardy – The Austrian insurance firms implicated in these liens insure church properties, clergy, 

and employees within Austria. The scale of these lawful claims places those insurers in extreme jeopardy, thereby 

creating direct material risk to the Church. 

 

Concordat Obligations – Under the Concordat with Austria, the Church is recognized with legal status and 

influence in matters of family. The case of Nga Thi Tuyet Tran directly concerns unlawful state actions against 
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families and children, matters which fall within the Church’s declared sphere of responsibility. 

 

Moral Duty to Inform – As guardian of truth and defender of the flock, the Vatican holds a sacred obligation to 

ensure that the faithful are informed of systemic unlawful actions, particularly when families and children are 

involved. Silence in such a matter would contradict the Church’s own teachings on justice, solidarity, and 

protection of the vulnerable. 

 

For these reasons, the Vatican is not a distant observer but a directly concerned party, both in principle and in 

practice. This notice is given publicly as well, and the world is informed that the Vatican has been formally 

contacted regarding these proceedings. 

 

It is now incumbent upon the Church to respond in good faith: to acknowledge receipt, to inform the faithful, and 

to act in alignment with its own moral and treaty obligations. 

 

Respectfully delivered, 

in truth, justice, and with full transparency. 

Nga Thi Tuyet Tran 

on behalf of DivineGPMS.world 

 

In the Name of God 

From the Desk of the Universal Nation and Jurisdiction 

Divine-GPMS.world 

Nga Thi Tuyet Tran 

Rick Jewers 

Divine Delegates 

 

For more information and prior Public Notices, visit: 

� https://absolutelaw-divineteachings.world/  
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Öffentliche Bekanntmachung Nr. 30 
(Deutsche Fassung) 

Formelle Mitteilung über Verpflichtung und Transparenz: Der Vatikan 

 

1. Öffentliche Bekanntmachung 

Der Vatikan wurde nun formell über die rechtmäßigen Verfahren von Nga Thi Tuyet Tran in Österreich informiert. 
Dies beinhaltet die Bestätigung durch die österreichische Staatsanwaltschaft, dass die ausgestellten Pfandrechte 

und Rechnungen rechtmäßig sind, wodurch österreichische Versicherungsunternehmen in extreme Bedrängnis 

geraten. 

 

Der Vatikan wurde direkt kontaktiert, weil: 

Direkte finanzielle Gefährdung – Seine eigenen Immobilien, Geistlichen und Angestellten sind bei 

österreichischen Firmen versichert, die nun mit diesen Haftungen konfrontiert sind. 

 

Konkordatsverpflichtungen – Nach dem Konkordat mit Österreich trägt die Kirche eine anerkannte 
Verantwortung in Familienangelegenheiten, die direkt mit diesem Fall verbunden sind. 

 

Moralische Pflicht zur Information – Als Hüterin der Wahrheit und der moralischen Ordnung hat die Kirche die 

Pflicht, ihre Gemeinden über diese rechtswidrigen Handlungen zu informieren, insbesondere über die 

Wegnahme von Kindern von ihren Eltern. 

 

Diese Mitteilung stellt vollständige Transparenz sicher: Der Vatikan ist formell informiert und kann in diesen 

Angelegenheiten nicht in Unkenntnis verbleiben. 

2. Vollständige Begleit-E-Mail an den Vatikan 

 
Betreff: Formelle Mitteilung über Verpflichtung und öffentliche Transparenz in Bezug auf Österreich 

 

An den Heiligen Stuhl und das Staatssekretariat des Vatikans, 

Dieses Schreiben wird dem Vatikan als Angelegenheit von Dringlichkeit und berechtigtem Interesse direkt 

zugestellt. Es begleitet die beigefügte Öffentliche Bekanntmachung über die rechtmäßigen Verfahren von Nga Thi 

Tuyet Tran, in denen die österreichische Staatsanwaltschaft durch die Einstellung des Verfahrens stillschweigend 

die Rechtmäßigkeit der Pfandrechte und Rechnungen bestätigt hat. 

 

Der Vatikan wird hiermit aus folgenden Gründen informiert: 

 
Direkte finanzielle Gefährdung – Die in diese Pfandrechte verwickelten österreichischen 

Versicherungsunternehmen versichern kirchliche Immobilien, Geistliche und Angestellte in Österreich. Das 

Ausmaß dieser rechtmäßigen Forderungen bringt diese Versicherer in extreme Bedrängnis und schafft somit 

direktes materielles Risiko für die Kirche. 

 

Konkordatsverpflichtungen – Nach dem Konkordat mit Österreich wird die Kirche in Familienangelegenheiten mit 

rechtlichem Status und Einfluss anerkannt. Der Fall von Nga Thi Tuyet Tran betrifft unmittelbar rechtswidrige 
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staatliche Handlungen gegen Familien und Kinder, Angelegenheiten, die in den erklärten Verantwortungsbereich 

der Kirche fallen. 

 

Moralische Pflicht zur Information – Als Hüterin der Wahrheit und Beschützerin der Gläubigen hat der Vatikan 

eine heilige Verpflichtung, sicherzustellen, dass die Gläubigen über systematische rechtswidrige Handlungen 

informiert sind, insbesondere wenn Familien und Kinder betroffen sind. Schweigen in einer solchen 

Angelegenheit würde den eigenen Lehren der Kirche über Gerechtigkeit, Solidarität und den Schutz der 
Schwachen widersprechen. 

 

Aus diesen Gründen ist der Vatikan kein entfernter Beobachter, sondern eine direkt betroffene Partei – sowohl 

im Prinzip als auch in der Praxis. Diese Mitteilung wird auch öffentlich bekanntgegeben, und die Welt ist darüber 

informiert, dass der Vatikan in Bezug auf diese Verfahren formell kontaktiert wurde. 

 

Es liegt nun in der Verantwortung der Kirche, in gutem Glauben zu antworten: den Empfang anzuerkennen, die 

Gläubigen zu informieren und in Übereinstimmung mit ihren eigenen moralischen und vertraglichen 

Verpflichtungen zu handeln. 

 
Respektvoll übermittelt, in Wahrheit, Gerechtigkeit und mit voller Transparenz. 

Nga Thi Tuyet Tran 

im Namen von Divine-GPMS.world 

Im Namen Gottes 

 

Vom Schreibtisch der Universellen Nation und Jurisdiktion 

Divine-GPMS.world 

 

Nga Thi Tuyet Tran 

Rick Jewers 
Divine Delegates 

 

Weitere Informationen und frühere Öffentliche Bekanntmachungen finden Sie unter: 

� https://absolutelaw-divineteachings.world/ 

 


